
A1.38.1 Die Stadt-App 

 

1. Wie kommt Mark in den kleinen Supermarkt?

a. Mit der Aahaus-App b. Mit einem Ticket vom Kiosk 

c. Mit einem Haustürschlüssel d. Mit Bargeld 
2. Was macht Mark im Supermarkt mit der App?

a. Er scannt Produkte und bezahlt b. Er bestellt Kaffee im Café 

c. Er leiht ein E‑ Bike aus d. Er öffnet die Tür zum Kiosk 
1-a 2-a

 

2. Lesen Sie den Dialog und beantworten Sie die Fragen. 

Sascha: Hast du dir schon die neue Stadt-App heruntergeladen? 

Helena: Nein. Wieso denn? Wofür brauche ich so eine App? 

Sascha: Für vieles in der Stadt, zum Beispiel für Restaurants. 

Helena: Das ist für mich noch kein Grund, die App zu installieren. 

Sascha: Die App macht auch viele andere Dinge leichter. 

Helena: Welche denn? 

Sascha: Zum Beispiel fürs Fitnessstudio. Du siehst in der App, wie voll es ist. 

Helena: Das ist nicht schlecht. 

Sascha: Es gibt auch schon einige Supermärkte, in denen du nur mit der App einkaufen kannst. 

Helena: Okay, vielleicht überlege ich es mir noch einmal. 

Sascha: Das würde ich dir raten. 

1. Warum findet Helena die Stadt-App am Anfang nicht nötig?

a. Weil Restaurants für sie kein Grund sind. b. Weil das Fitnessstudio geschlossen ist.

c. Weil sie in der Stadt nicht einkaufen kann. d. Weil sie schon eine App für die Universität hat.
2. Was zeigt die App beim Fitnessstudio?

a. Wie lange man bei der Post warten muss. b. Die Öffnungszeiten vom Fitnessstudio.

c. Wie voll das Fitnessstudio ist. d. Wo die nächste Bank ist.
1-a 2-c

3. Sie sind neu in Bielefeld und brauchen schnell einen Termin beim Bürgerservice. 

Aufgabe:  Suchen Sie auf der Website nach dem passenden Service.

URL:  Service der Stadt Bielefeld

Use Serviceportal / Suche / Themen und Dienstleistungen / Terminvereinbarung / Bürgerservice mit
Termin / FAQ
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